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Herren Kreisliga C Ost

TSGV Waldstetten III : TSV Böbingen III 
Samstag, 22.04.2023, 17:30 Uhr

9:6 Auswärtssieg in der Herren Kreisliga C Ost für den TSV 
Böbingen III

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Gottlieb Hochhalter nach 3 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gäste des TSV Böbingen III im Match der Herren Kreisliga C Ost einfuhr.
Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TSGV Waldstetten III, das eine 6:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 25:29) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Fritz Killer,
der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat
die Gastmannschaft nach dem 14. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:18.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf dem falschen Fuß erwischten Herkommer / Sauter ihre Gegner
Baumstark / Hochhalter beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Die erfolgsbringende Taktik
fehlte dagegen Hegele und Geimer bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Killer und Haenger ab dem ersten
Ballwechsel. Das musste man neidlos anerkennen. Götz / Bühl konnten im Spiel gegen Windmüller /
Keller indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Die richtige Herangehensweise hatte David Herkommer beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Patrick Haenger von Beginn an. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten
verlor Stefan Sauter sein Spiel gegen Fritz Killer letztlich mit 11:2, 10:12, 6:11, 3:11. Wenig später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Hansi Hegele
überzeugte im Match gegen Tobias Windmüller, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das war ein souveräner
Sieg. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Benjamin Baumstark war danach indes
Ulrich Götz, obwohl er alles gegeben hatte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Günter Geimer gewann derweil dagegen sein Spiel gegen Gottlieb
Hochhalter überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte indes Alexander Bühl letztlich auf Lager, um Rudi Keller final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 8:11, 4:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam David Herkommer bei
der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Fritz Killer. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Herkommer nun bei 8:9, während Killer bislang 6 Siege
und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Stefan Sauter in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Patrick Haenger.
Seit Beginn der Saison war dies der 6. Sieg von Haenger, während die Anzahl an Niederlagen
weiterhin bei 4 verbleibt. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Benjamin Baumstark konnte Hansi Hegele
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. 6:6
(Hegele) bzw. 12:8 (Baumstark) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 5:7. Ulrich Götz holte mit einem 11:3, 11:6, 4:11, 11:6 gegen Tobias
Windmüller einen Punkt für sein Team. 12:5 (Götz) bzw. 10:11 (Windmüller) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Unglücklich war Günter Geimer in der Begegnung gegen Rudi Keller, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bemerkenswert
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war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Alexander
Bühl hatte gegen Gottlieb Hochhalter bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team TSGV Waldstetten III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 18:10 bei 9 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Böbingen III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:18. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSGV Waldstetten III

Doppel: Herkommer / Sauter 1:0, Hegele / Geimer 0:1, Götz / Bühl 1:0 
Einzel: D. Herkommer 1:1, S. Sauter 0:2, H. Hegele 1:1, U. Götz 1:1, G. Geimer 1:1, A. Bühl 0:2 

 TSV Böbingen III
Doppel: Killer / Haenger 1:0, Baumstark / Hochhalter 0:1, Windmüller / Keller 0:1 
Einzel: F. Killer 2:0, P. Haenger 1:1, B. Baumstark 2:0, T. Windmüller 0:2, R. Keller 2:0, G.
Hochhalter 1:1


